
 �� geimpft und versichert sein.

 �� �aufs Wort gehorchen (ggf. einen Hunde­
führerschein vorweisen), damit ein ruhiges  
Arbeiten möglich ist.

 �� alleine auf ihrem Platz bleiben können, wenn 
Herrchen oder Frauchen den Raum verlassen 
(z.B. für eine Besprechung).

 �� ��sollten eine liebevolle Ausstrahlung  
haben, falls es ängstliche Kollegen gibt.

 �� einen Futternapf haben, den man geruchs­
sicher verschließen kann.

 �� ����nur bestimmte Räume oder Plätze zur  
Verfügung haben. Kantinen, Küchen, Konferenz­
räume sind ggf. für die Tiere tabu.

 �� ��keine „Spuren“ hinterlassen.  
Der Hundehalter muss dafür sorgen,  
dass das Büro sauber bleibt und Hunde­
fell, restliches Futter oder kleine  
Unfälle beseitigt werden.

Checkliste  
für Hunde im Büro
Die Hunde sollten:


